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Die Sektion Gen/* ist gegenwärtig damit beschäftigt, vom Regierungsrat Unter-
Stützungen für alle bedürftigte Künstler zu erreichen. Unser Gesuch haben wir
zweiteilig gestaltet :

1. Sofortige Hilfe in Bargeld für alle Künstler die es benötigen, Vorzugs-
weise in Form von Ankäufen.

2. Die Veranstaltung von Wettbewerben zur Ausschmückung von öffentlichen
Bauten und Gärten. Dieser zweite Posten sollte, in unserm Gedanken, später in ein
Kunstkredit umgewandelt werden.

Der gute Wille unserer neuen Räte, die Sozialisten sind, wird durchaus nicht
bezweifelt ; da aber der Staat keinen Rappen besitzt, fragen wir uns, welches
Geschick unseres Gesuches harrt.

Vor einiger Zeit wollten wir eine Tausch-Ausstellung veranstalten, bei welcher
nichts gegen Geld verkauft worden wäre ; leider konnten wir die nötigen Räume
nicht finden. Ausserdem ist das künstlerische Leben in Genf jämmerlich. Hie und da
wird ein Verkauf erzielt ; einen Begriff davon erhalten Sie, wenn ich sage, dass unser
Kollege Blanchet in seiner prächtigen Ausstellung vom Dezember v. J. insgesamt
für Fr. 120.— verkaufte, dabei war es noch an einen Freund

Je länger je mehr wird es klar, dass in Zukunft jeder Künstler neben seiner
Kunst einen Beruf haben muss, von welchem er leben kann. E. M.

Die Sektion. Luzern hielt im Jahre 1933 sechs Vorstandssitzungen und vier
Mitgliederversammlungen, wovon zwei mit gemeinschaftlichem Abendessen, ab.
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